
 

Protokoll Gemeinderat 

Montag, 16.12.2019  
 

Kochen: Alex 

Impuls: Julian 

Protokoll: P. Max 

 

Anwesende: Monika, Christina, Alex, Miguel, Julian (Sprecher), Gianna (Sprecherin), 

Thomas L. (später), P. Max (Protokoll), Wil (später), Karen 

Entschuldigt: Veronica, Juliane 

Beginn: 20.05. Ende. 21.15 

 

TOP 1 Regularia  

• Begrüßung durch Gianna 

• Impuls durch Julian  

• Korrektur Protokoll 

o Im TOP 7 wird ergänzt, dass Julian Titus gefragt hat, ob er für den 

Gemeinderat kandidieren will. 

o Das Protokoll wird einstimmig ohne Gegenstimmen angenommen. 

• Festlegung der TO 

• Listenspaß 

o Freigebliebene Abendverantwortlichkeiten werden verteilt. 

 

TOP 2 Freuden und Ärger 

o Gianna: Synagogenbesuch schön  

o P. Max: Schön dass derzeit so viel los ist 

o Karen: Derzeit laufen gerade 2 sehr gute Zielgeradenteams  

o Monika: Nikolausabend schön  

o Christina: die Gottesdienste im Kerzenschein sind sehr schön 

o Alex: Super Auftritt des Chores „Chordula“, es gibt neue Leute in der KSG, 

Besuch des Weihnachtsmarkts positiv 

o Miguel: Schön die Stimmung der Messe, Rosenkranz  

o Julian: Synagogenbesuch war ein Highlight 

 

TOP 3 Updatefeuer (nur wenn es etwas Neues gibt) 

• Interreligiöses und Ökumene 

o Es hat ein sehr gutes ökum. Podium am 3.12.stattgefunden 

o Am 10.12. hat  ein gutes interreigiöses Vernetzungstreffen stattgefunden. 

Outcome noch offen 

• ÖA: 

o Podcast Will wird nach Weihnachten veröffentlcht  

o P. Max arbeitet immer noch am Text für Bistumsjahrbuch 
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o Youtube-Kanal ist eingerichtet für die Predigten in der KSG 

o Neue Homepage ist in Arbeit  

• Soziales 

o 11. Januar gehen einige mit Älteren ins Museum (nachmittags). 

Anmeldungen noch möglich 

o Ende Februar gehen 4-5 Leute an zwei Abenden in die Kältehilfe. 

Anmeldungen ebenfalls noch möglich 

• Salsa 

o Soll im Januar weitergehen 

 

TOP 4 Bericht AKH 

• Etwas langweilig da sehr formal. P. Max wurde in den Vorstand gewählt.  

• Schwerpunkt der Arbeit wird die Strukturreform von AKH / KHP / FHoK sein  

 

TOP 5 Bericht Hauptamtliche 

• „Ein Jahr mehr Leben“ 

o Wird jetzt abgeschlossen. Erst mal wird das Angebot nicht weitergeführt. 

• Die Planung des Podiums mit dem Erzbischof läuft weiter. 

• Karin Ortiz will eine neue Frauengruppe in spanischer Sprache gründen. 

• Projekt Co-Working-Space wird bereits beworben: Lab[ora]. 

• Es soll wieder Online-Umfrage vor der GV gemacht werden. Karen hat diese 

erarbeitet. Noble hat die technische Umsetzung zugesagt (Dieser Punkt war am 

Ende der Sitzung, als Ergnzung zu TOP 5)  

 

 

TOP 6 Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen 

• An Weihnachten und Silvester wird in der KSG ein Angebot zum Feiern besonders 

für Intenationals gemacht. Es sind schon einige Anmeldugen eingegangen. 

• Programmplanung  

o Karen bittet alle GR-Mitglieder bei der Programmworkkshop am 19.1. dabei 

zu sein  

o Tafeln für die Angabe von Semesterthemen+  Semesterkollekte ist 

aufgestellt. 

 

TOP 7 GR-Wahl 

o Miguel erklärt die Timeline der Dinge, die geändert werden müssen 

o Julian erläutert die von der Wahlkommission vorgeschlagene Ergänzung der 

Wahlordnung, die auf der Gemeindeversammlung verabschiedet werden 

soll.  

Die Personen, die nicht direkt an der Wahl teilnehmen können, haben 

die Möglichkeit per Brief zu wählen. Dazu bedarf es einer schriftlichen 

formlosen Antragstellung beim Wahlvorstand. Danach werden die 

Wahlunterlagen zugesendet. Enthalten in den Wahlunterlagen sind 

eine Beschreibung des Prozedere, der Wahlzettel, die 

Identifikationsbescheinigung und zwei Briefumschläge. Diese müssen 

bis zum Ende der Wahlperiode zurücksenden werden, damit die 

Wahlentscheidung gültig ist. 

o Wird einstimmig angenommen. Keine Enthaltung. 
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o Kandidaten  

▪ Christina hat Clement gefragt. Er denkt nach. 

▪ Veronica sollte Edel und Karin fragen  

▪ P. Max hat Rober gefragt. Der will wissen, was für ein Zeitaufwand 

das bedeutet. 

▪ Julian hat Titus gefragt. Er braucht Bedenkzeit  

▪ Gianna hat Anne gefragt. Sie kandidiert jetzt nicht, aber vielleicht 

später mal.  

▪ In die Infomail soll noch einmal ein Aufruf kommen. 

 

TOP 8 Gemeindeversammlung  

• Der vom Ko-Rat vorbereitete Tagungsordnungsentwurf wird vorgestellt und 

verabschiedet  

 

Tagesordnung GV 

1. Begrüßung 

2. Warmup (Veronica) 

3. Regularia 

4. Semesterbericht  

(Jeder AK und Gruppe darf die Länge eines brennenden Streichholzes sprechen) 

a. Bericht Sprecher 

b. Bericht AK’s 

i. Einladendsein Alex 

ii. Interreligiös: Anne  (Gianna fragt) 

iii. Internationals. Veronica 

iv. ÖA: P. Max 

v. Soziales: Monika  

vi. KSG-Partneschaft Leeds: Wil 

c. Bericht Gruppen: 

i. Sport. Alex 

ii. Musik: P. Max 

iii. Chor: Emilie 

iv. Theater: Christina 

v. Salsa:Miguel 

vi. Buchclub: Osama 

5. Positionspapier „Religion an den Hochschulen“ 

6. Änderung Wahlordnung 

7. Pause 

8. Lied 

9. Code of Conduct (Will, Miguel, Veronica oder eine andere Frau) 

10. Semesterthema (Karen) 

11. Semesterkollekte (Karen) 

12. Lied (P. Max+ Thomas) 

13. Schlusswort 
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Code of Conduct 

o Wil wird zusammen mit einer kleinen Arbeitsgruppe einen Text erarbeiten, 

der auf der GV vorgestellt wird. Gemeinde braucht mehr Sensibilisierung für 

LGBTQ, Rassismus, Diskriminierung 

o Mitglieder der AG 

▪ Miguel (JA) Veronica (Wil fragt Veronica) 

o In der Infomail soll zu weiterer Mitarbeit aufgerufen werden 

 

Helfende Hände 

▪ Aufbau: Will und Julian 

▪ Dekoration:  Monika 

▪ Kochen: Miguel, Axel 

▪ Warm-up: Veronica 

▪ Abbau-Aufbau Julian / Gianna 

▪ Protokoll: Karen 

▪ Christinas Geburtstag: Sektausschenken in der Pause: NN 

▪ Musik: Musiker (P. Max und Thomas fragen)  

 

TOP 9 Leeds 

• Julian erzählt von seinen Besuchen in Leeds und den Kontakt den er zu dortigen 

KSG knüpfen konnte und berichtet dem Wunsch eines Austauschs/Partnerschaft. 

• Will schlägt KSG-Partnerschaften auf der ganzen Welt vor (ein Netzwerk). Ziel 

Gegenseitige Besuche, Austausch. 

• Der Gemeinderat diskutiert Für und Wider des Vorschlags und kommt überein, es 

mit Leeds als Testballon zu probieren. P. Max erwähnt sein Netzwerk 

dominikanischer KSG’en auf der ganzen Welt. Perspektivisch könnte er sich 

vorstellen, dass da zusätzlich Potential vorhanden ist. 

• Verantwortlich ist das Außenministerium.  

 

TOP 10  Blitzlicht  

 

TOP 11 Lied Taizé 

 

 

 

 

gez. P. Max Cappabianca OP 


